
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet! )

5 Jahre Bürgerbus im Oberen Glantal
Seit Juli 2017 rollen zwei Bürgerbusse durch die Verbandsgemeinde Oberes Glantal. Das 5jährige Jubiläum feierten die 50 Ehrenamtlichen mit freundlicher Unterstützung der
Stiftung für Engagement und Ehrenamt. Die Kreissparkasse Kusel und die Volksbank Glan-Münchweiler gratulierten, Landrat Otto Rubly und Bürgermeister Christoph Lotschütz
bedankte sich. In den nächsten Tagen bekommen alle Fahrgäste ein kleines Präsent zum Dank für die Treue.
Es dürften so 200.000 gefahrene Kilometer sein und knapp 500 Fahrgäste aus allen Gemeinden der VG. Pro Fahrtag - also Dienstag und Donnerstag - sind bis zu 35 Personen
unterwegs.
Neben den Fahrten zum Arzt, zum Friseur oder Physiotherapeuten, zur Nachhilfe, zur Tafel, zum Jobcenter und vielen anderen Zielen innerhalb der VG fragen gerne auch die
Kindergärten, Grundschulen und Landfrauen für zusätzliche Fahrten an. Es ging zum Tanztee, zum Seniorennachmittag oder zum geselligen Jahresausklang. Beim internationalen
Museumstag gab es ein Museums-Hopping zu fünf Stationen. Alles kostenlos für die Fahrgäste.
Das Team vom Bürgerbus hat zu Corona-Zeiten Fahrten zum zentralen Impfzentrum nach Kusel angeboten und über viele Monate ein Testzentrum im JUZ betrieben. Feuerwehrleute
wurden zum Hochwasser-Einsatz ins Ahrtal gefahren und Ukrainer zur Ausländerbehörde nach Kusel.
Das Bürgerbus-Team hat sich an europäischen Projekten zur Mobilität im ländlichen Raum beteiligt und an der Entwicklung von digitalen Werkzeugen mit dem Fraunhofer-Institut
in Kaiserslautern kooperiert.
Insgesamt blickte man auf fünf interessante, manchmal turbulente Jahre zurück. Aber immer mit dem Gefühl, in seiner Freizeit etwas Sinnvolles zu tun. Und mit der Gewissheit,
vielen Menschen zu mehr Selbstständigkeit zu verhelfen. Die Dankbarkeit kann man an den leuchtenden Augen der Fahrgäste erkennen und dem stets erfreulichen Inhalt der
kleinen Spendenkäschen in den Bussen. Diese Einnahmen dienen der Finanzierung der monatlichen Treffen der ehrenamtlich Helfenden. Insgesamt ist der Bürgerbus nicht nur
ein Beitrag zur Mobilität. Vielmehr geht es auch um Kommunikation, soziale Kontakte und ein selbstbestimmtes Leben in der Region.
Unser Bild zeigt das Team vom Bürgerbus und vom Testzentrum bei der 5-Jahresfeier im Landgut Jungfleisch.

51. Jahrgang - 29. Woche -
23. Juli 2022



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg, Rathausstraße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

I M N O T F A L L
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Freiwilliges Soziales Jahr – Teilnehmer (m/w/d) gesucht!
Das Interkulturelle Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz mit Sitz in Kusel GmbH (IKO-
KU) bietet in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Schuljahr
2022/2023 folgende Plätze zur Leistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an:
· Grundschule Altenkirchen mit Ganztagsschule
· Grundschule Breitenbach mit Nachmittagsbetreuung
· Grundschule Brücken mit Ganztagsschule
· Grundschule Herschweiler-Pettersheim mit Nachmittagsbetreuung
· Grundschule Schönenberg-Kübelberg mit Ganztagsschule
· Grundschule Waldmohr mit Ganztagsschule
· Grundschule Nanzdietschweiler mit Nachmittagsbetreuung
· Kommunale Kindertagesstätte Altenkirchen
· Kommunale Kindertagesstätte Breitenbach
· Kommunale Kindertagesstätte Dittweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Dunzweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg (Sand)
· Kommunale Kindertagesstätte Wahnwegen
· Kommunale Kindertagesstätte I und II Waldmohr
· Waldkindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg
· Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg
· Jugendhaus Waldmohr (hier ist die Fahrerlaubnis Klasse B erwünscht)
Das FSJ beginnt am 01.09.2022 und richtet sich an Jugendliche zwischen 16 und 27
Jahren. Ein FSJ dauert in der Regel 12 Monate. Es handelt sich um eine Vollzeitbe-
schäftigung; die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld, die Sozialversicherungsbei-
träge werden übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die berufliche Zukunft und
kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum anerkannt werden. Auch kann es
bei der Vergabe von Studienplätzen angerechnet werden.
BITTE BEWERBEN SIE SICH!
Interessenten richten ihre vollständige Bewerbung mit Angabe der bevorzugten Ein-
satzstelle an:
Interkulturelles Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz
IKOKU GmbH
Trierer Str. 49 – 51, 66869 Kusel
Ansprechpartnerin:
Frau Dr. Martina Drumm
Telefon: 06381-91 75 30 21
Email: martina.drumm@ikoku.de
Hinweis: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass die Bewer-
bungsunterlagen an die möglichen Einsatzstellen weitergeleitet werden.
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätz-
lich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen
oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten
richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs-,
Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.
Die IKOKU GmbH ist anerkannte Beschäftigungsstelle im
Freiwilligen Sozialen Jahr und wird gefördert vom

Landesamt für Steuern
Grundsteuerreform: Hilfestellungen bei der Abgabe der Grundsteuererklärung
Mit dem Start der Erklärungsabgabe zur Feststellung des Grundsteuerwerts sehen sich
viele Bürgerinnen und Bürger vor eine große Herausforderung gestellt. Die Finanzämter
helfen durch telefonische Auskunft, sind aber aufgrund der hohen Anzahl an Anrufen
derzeit stark ausgelastet und es kann zu längeren Wartezeiten kommen. Deshalb stellt
die Finanzverwaltung verschiedene Unterstützungsangebote vor:
Klickanleitung für ELSTER
Hilfe beim Ausfüllen der Feststellungserklärung über ELSTER bietet die vom Landesamt
für Steuern erstellte „Klickanleitung zum Ausfüllen der Erklärung zur Feststellung des
Grundsteuerwerts“. Diese ist einsehbar unter: https://www.lfst-rlp.de/grundsteuer -
hier unter „Unser Service für Sie“. Weitere Hilfe bietet der  „Fragen-Antworten-Katalog“,
der  auf der gleichen Seite zu finden ist.
Grundsteuererklärung für einfache Sachverhalte
Darüber hinaus können Eigentümerinnen und Eigentümer von Ein- oder Zweifamilien-
häusern, Eigentumswohnungen oder unbebauten Grundstücken, die im Privateigentum

sind, auch die kostenlose Abgabemöglichkeit über die Web-Anwendung:
https://www.grundsteuererklaerung-fuer-privateigentum.de/ nutzen.  Auf die dortige
Rubrik „Häufig gestellte Fragen“ wird ausdrücklich hingewiesen. Aktuell kann dieser
Service allerdings nur von Personen genutzt werden, die noch kein ELSTER-Konto haben.
Ab September 2022 soll die Nutzung auch mit ELSTER-Konto möglich sein. Im Übrigen
können Fragen inhaltlicher und technischer Art zur Web-Anwendung „Grundsteuererklä-
rung für Privateigentum“ an die E-Mail-Adresse kontakt@grundsteuererklaerung-fuer-
privateigentum.de gerichtet werden.
Papiererklärungen nur auf amtlichen Vordrucken
Grundsätzlich ist eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung vorgesehen.
Ausnahmsweise können Papiervordrucke in sog. Härtefällen verwendet werden. Ob ein
solcher Härtefall vorliegt, entscheidet das jeweilige Finanzamt. Dies ist z. B. der Fall,
wenn eine Eigentümerin oder ein Eigentümer von Grundbesitz nicht über die technische
Ausstattung oder erforderlichen technischen Kenntnisse für eine elektronische Über-
mittlung verfügt.
Für diese Eigentümerinnen und Eigentümer gibt es folgende Möglichkeiten:
Zum einen  können die als PDF-Dateien unter www.fin-rlp.de/Vordrucke - hier unter
„Grundsteuer“ - veröffentlichten amtlichen Vordrucke ausgefüllt und in Papier dem zu-
ständigen Finanzamt übersandt werden. Zum anderen sind alternativ unter Angabe der
entsprechenden Gründe, Papiervordrucke in den Service-Centern der Finanzämter er-
hältlich. Hierbei sollten die Informationsschreiben zur Grundsteuerreform samt Daten-
stammblatt mitgebracht werden.
Die Service-Center der Finanzämter können diesbezüglich montags von 8:00 bis 16:00
Uhr und donnerstags von 8.00 bis 18.00 Uhr ohne eine vorherige Terminvereinbarung
aufgesucht werden.
Für das von der Flutkatastrophe betroffene Finanzamt Bad Neuenahr-Ahrweiler gilt: Das
Service-Center ist nur nach vorheriger telefonischer Terminabsprache geöffnet, da es
keinen Wartebereich gibt. Weitere Informationen zur besonderen Situation der von der
Flutkatastrophe Betroffenen finden Sie unter: https://www.lfst-rlp.de/unsere-the-
men/grundsteuer/besonderheiten-flutkatastrophe

Neues aus dem Haupt-, Finanz, Bau- & Umweltausschuss Oberes
Glantal.
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Haupt-, Finanz, Bau- & Umweltausschuss Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am
10.05.2022 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Sanierung der Dachfläche Grundschule Waldmohr; Errichtung einer PV-Anlage durch
die Solar GmbH

Dem vorgestellten Konzept zur Belegung der Dachfläche „e“ wird zugestimmt. Ein Ver-
trag mit der Gesellschaft für erneuerbare Energien GmbH kann abgeschlossen werden.

Neumöblierung von Klassensälen in den Grundschulen;
Auftragsvergabe

Der Ausschuss beschließt, dass die Aufträge zur Möblierung von Klassensälen, wie folgt
vergeben werden sollen:
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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Spendenübergabe der Bäckerei Becker an die Grundschule Brücken

Zum 2. Mal in diesem Jahr wurde beim Kerchebäcker die Spendenkasse geleert, die Fa-
milie Becker in ihrer Bäckerei für die Ganztagsschule aufgestellt hat.
Herr und Frau Becker überreichten einer Abordnung mehrerer Kinder aus der Ganztags-
schule und Frau Stein, der Leiterin der GTS den immensen Betrag von 275,-€
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Familie Becker und allen Kundinnen und Kunden
für ihre Spenden. Damit können wir für die Kinder neue Beschäftigungsmaterialen und
Spiele anschaffen.

Gewässerunterhaltungsmaßnahmen am Glan
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfall-
wirtschaft, Bodenschutz Kaiserslautern lässt am Glan II. Ordnung im Gebiet der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal Gewässerunterhaltungsmaßnahmen durchführen. In

der diesjährigen Kampagne stehen vorrangig Maßnahmen zur Gehölzbewirtschaftung
an. Es werden hauptsächlich Abflusshindernisse (Sturzbäume) aus dem Gewässer ent-
fernt oder als Totholzstruktur eingebaut. Die Arbeiten finden voraussichtlich im Zeit-
raum Oktober / November 2022 statt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Anlieger und Hinterlieger in diesem Zusammen-
hang zu dulden haben, dass der Unterhaltungspflichtige oder seine Beauftragten
Grundstücke betreten und vorübergehend benutzen dürfen.
Bei Fragen kann sich an die SGD Süd, Regionalstelle Kaiserslautern unter der Tel-Nr.
0631 / 62409-462 gewandt werden

Schönenberg-Kübelberg, Schmittweiler und Waldmohr
bekommen schnelles Glasfasernetz
Erfolg nach Verlängerung: Die erforderliche Ausbauquote in Schönenberg-Kübelberg,
Schmittweiler und Waldmohr wurde erreicht / Deutsche Glasfaser geht in die Ausbau-
planung
Gute Nachrichten für Schönenberg-Kübelberg, Schmittweiler und Waldmohr: Deutsche
Glasfaser baut das Glasfasernetz aus. 33 Prozent der Bürgerinnen und Bürger im Aus-
baugebiet haben nach der verlängerten Nachfragebündelung einen Vertrag mit Deut-
sche Glasfaser unterzeichnet. Damit ist die erforderliche Quote für den Glasfaserausbau
erreicht.
„Es hat sich gelohnt, in die Verlängerung zu gehen. Viele Bürgerinnen und Bürger haben
diese zweite Chance genutzt“, sagt Björn Symanzik, Projektleiter von Deutsche Glasfa-
ser. „Als Digital-Versorger der Regionen treiben wir die Digitalisierung im ländlichen
Raum voran. Wir freuen uns, nun auch Schönenberg-Kübelberg, Schmittweiler und
Waldmohr mit schnellem Internet zu versorgen und jetzt mit dem Ausbau loszulegen.
Dabei setzen wir auf eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit allen Beteilig-
ten vor Ort.“
Mit der erfolgreichen Nachfragebündelung startet der Ausbau des Glasfasernetzes in
Schönenberg-Kübelberg, Schmittweiler und Waldmohr. Deutsche Glasfaser beginnt zu-
nächst mit der Planung der Bauarbeiten – angefangen mit der Festlegung des Standor-
tes für den Glasfaserhauptverteiler bis hin zur Vorbereitung des Tiefbaus. Der Hauptver-
teiler bildet das Zentrum des Glasfasernetzes im Ort und ist eines der ersten sichtbaren
Zeichen des Ausbaus. Anschließend beginnt der Baupartner von Deutsche Glasfaser,
mit den Tiefbauarbeiten und verlegt vom Hauptverteiler aus die FTTH-Glasfaserleitun-
gen („Fiber To The Home“ – Glasfaser bis ins Haus).
FTTH hat als einzige Breitbandtechnik die nötige Leistungsstärke, um die rasant wach-
senden Datenvolumen auch künftig zuverlässig und schnell zu übertragen. „Beim digi-
talen Umbau in Deutschland kommen wir an einer flächendeckenden Breitbandversor-
gung nicht vorbei. Im ländlichen Raum ist sie wesentlich, damit dieser all seine Vorzüge
in der Lebensqualität erhalten und entfalten kann. Als verlässlicher Partner der Gemein-
den und Kommunen und mit unserer jahrelangen Erfahrung gestalten wir den Ausbau
mit zukunftssicherer Glasfaser wirtschaftlich, schnell und unbürokratisch“, so Björn Sy-
manzik, Projektleiter von Deutsche Glasfaser.
Die kostenlose Deutsche Glasfaser Bau-Hotline beantwortet Fragen zum Ausbauprojekt
unter 02861 - 890 60 940 montags bis freitags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr. Alle Informa-
tionen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren Produkte sind online unter
www.deutsche-glasfaser.de verfügbar.
Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser
Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser ist der führende Glasfaserversorger für
den ländlichen Raum in Deutschland. Als Pionier und Schrittmacher der Branche plant,
baut und betreibt Deutsche Glasfaser anbieteroffene Glasfaseranschlüsse für Privat-
haushalte, Unternehmen und öffentliche Einrichtungen. Sie strebt als Digital-Versorger
der Regionen den flächendeckenden Glasfaserausbau an und trägt damit maßgeblich
zum digitalen Fortschritt Deutschlands bei. Mit innovativen Planungs- und Bauverfah-
ren ist Deutsche Glasfaser der Technologieführer für einen schnellen und kosteneffizi-
enten FTTH-Ausbau. Die Unternehmensgruppe zählt zu den finanzstärksten Anbietern
im deutschen Markt und verfügt mit den erfahrenen Glasfaserinvestoren EQT und
OMERS über ein privatwirtschaftliches Investitionsvolumen von sieben Milliarden Euro.
www.deutsche-glasfaser.de
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Landesamt für Steuern
Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz arbeitet auf Hochtouren
Grundbesitz – darunter fallen unbebaute und bebaute Grundstücke sowie land-
und forstwirtschaftliche Betriebe – wird in Deutschland vollständig neu bewer-
tet. Entscheidend hierfür ist der Wert des Grundbesitzes zum Stichtag 1. Januar
2022. Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer auf Basis des reformierten
Grundsteuerrechts von den Städten und Gemeinden erhoben.

Rund 2,5 Millionen wirtschaftliche Einheiten in Rheinland-Pfalz
Die Feststellungen der Grundsteuerwerte sollen in Rheinland-Pfalz bis Mitte
des Jahres 2024 weitgehend abgeschlossen sein. Das bedeutet, dass die Fi-
nanzämter des Landes rund 2,5 Millionen wirtschaftliche Einheiten (bundes-
weit rund 36 Millionen wirtschaftliche Einheiten), z.B. Einfamilienhäuser, Ei-
gentumswohnungen, Geschäftsgrundstücke, Mietwohngrundstücke, aber
auch land- und forstwirtschaftliche Betriebe, neu bewerten müssen. Anhand
der daraus berechneten Messbeträge können die Städte und Gemeinden dann
ihren jeweiligen Hebesatz festlegen und die neue Grundsteuer ab dem Jahr
2025 erheben.
Anders als bei der Hauptfeststellung der Einheitswerte, die in den westdeut-
schen Bundesländern letztmalig zum 1. Januar 1964 stattgefunden hat, werden
nunmehr alle Daten digital erfasst.

Die bisherige dreistufige Berechnung der Grundsteuer wird in Rheinland-Pfalz bei-
behalten:

Was bedeutet die Grundsteuerreform für Eigentümerinnen und Eigentümer von
Grundbesitz?
Damit der Grundsteuerwert nach den tatsächlichen Verhältnissen sowie den
Wertverhältnissen des Grundstücks (und der Gebäude) zum Stichtag 1. Januar

2022 ermittelt werden kann, müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von un-
bebauten und bebauten Grundstücken sowie von Betrieben der Land- und
Forstwirtschaft alle zur Feststellung des Grundsteuerwerts erforderlichen Anga-
ben an das jeweils zuständige Finanzamt übermitteln. Hierfür werden nur weni-
ge Daten benötigt. Dabei handelt es sich beispielsweise um die amtliche Fläche
des Grundstücks, Wohn-/Nutzfläche, Baujahr, Bodenrichtwert.
Die Erklärungen sind elektronisch zu übermitteln. Dies kann ab dem 1. Juli 2022
kostenlos über das Steuerportal “MeinELSTER“ (www.elster.de) erfolgen. Hier
finden sich die Formulare zur Grundsteuer unter „Formulare & Leistungen“.
Ebenfalls kann die Übermittlung über Drittsoftware erfolgen.
Die Frist zur Abgabe der Feststellungserklärung soll am 31. Oktober 2022 enden.
Zu zahlen ist die Grundsteuer nach neuem Recht jedoch erst ab dem Jahr 2025.
Hierzu versenden dieStädte und Gemeinden gesonderte Zahlungsaufforderungen.
Bis dahin erfolgt die Bemessung der Grundsteuer nach bisherigem Recht und
der darauf basierenden Bemessungsgrundlage.

Service für Eigentümerinnen und Eigentümer
Als Service plant die Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz, den Eigentümerinnen
und Eigentümern von Grundbesitz im Regelfall ein Informationsschreiben zuzu-
senden. Diesem Schreiben sind die der Steuerverwaltung vorliegenden Geoba-
sisdaten zum jeweiligen Grundbesitz beigefügt (sog. Datenstammblatt als Aus-
füllhilfe). Soweit diese Angaben aus Sicht der Erklärungspflichtigen zutreffend
sind, können die entsprechenden Daten in die abzugebende Feststellungser-
klärung übernommen werden.
Das Datenstammblatt enthält Angaben zum Stichtag 1. Januar 2022, wie z. B.:
- Aktenzeichen,
- Flurstückskennzeichen,
- Lagebezeichnung,
- amtliche Fläche,
- Bodenrichtwert.  

Folgende Daten müssen unter anderem von den Eigentümerinnen und Eigentü-
mern selbst ermittelt werden:
- Wohn-/Nutzfläche (z.B. in Bauunterlagen zu finden),
- Anzahl der Wohnungen,
- Anzahl der Garagen/Tiefgaragenstellplätze,
- Baujahr.
Der Versand dieser Informationsschreiben ist in der Zeit von Mai bis Juli 2022
vorgesehen.
Ausgenommen von diesem Zeitfenster sind aktive land- und forstwirtschaftli-
che Betriebe, inklusive verpachtete Ländereien (Stückländereien). Hier werden
gesonderte
Informationsschreiben im August 2022 versendet.
Grund für diese nachgelagerte Versendung ist die Komplexität der Bewertung
der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe. Im Zuge der Grundsteuerreform
wurde die bewertungsrechtliche Abgrenzung zwischen land- und forstwirt-
schaftlichem Vermögen und Grundvermögen punktuell neu geregelt. Das be-
deutet u.a., dass Gebäude bzw. Gebäudeteile, die Wohnzwecken dienen und
bisher im land- und forstwirtschaftlichen Vermögen bewertet wurden, zukünftig
dem Grundvermögen zugeordnet und damit im Ergebnis der Grundsteuer B un-
terworfen werden. Hierfür benötigen die Finanzämter ausreichend Zeit zur Aktu-
alisierung des Datenbestandes.

Wichtige Termine:

· 1. Januar 2022: Hauptfeststellungszeitpunkt zur Ermittlung von Grundsteuer-
werten.

· Ende März 2022: Öffentliche Aufforderung durch das Bundesministerium
der Finanzen zur Abgabe der Feststellungserklärungen.

· Mai bis August 2022: Versand eines Informationsschreibens samt Daten
zum Grundbesitz im Bereich des Grundvermögens bis Juli 2022, im Bereich
des land- und forstwirtschaftlichen Vermögens im August 2022.

· 1. Juli 2022: Beginn der elektronischen Annahme der Feststellungserklä-
rung über ELSTER (www.elster.de).

· 31. Oktober 2022: Ende der Frist zur Abgabe der Feststellungserklärung.
· 1. Januar 2025: Entstehungszeitpunkt der reformierten Grundsteuer.

Weitere Informationen finden sich unter: www.fin-rlp.de/grundsteuer

Grundsteuerreform
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Altenkirchen

KiTa Altenkirchen
Vorschulkinder entdecken die Stadt- und Kreisbibliothek in Kusel
Am 23.06.22 besuchten die Vorschulkinder der Kindertagesstätte Sonnenhügel die
Kreis- und Stadtbibliothek in Kusel. Bei der Ankunft wurden die Kinder bereits von Frau
Daniela Schellhaaß in Verkleidung eines Drachen und der Leseratte Leslie in Empfang
genommen. Zuerst ging es ins Lesezelt, wo sie eine Geschichte vom Drachen Kokosnuss
erwartete. Anschließend gab es einen Einblick in die Arbeit der Bibliothek und die Auf-
teilung der vorhandenen Medien. Dabei erfuhren sie, dass es für jede Altersklasse vom
Kleinkind bis zum Erwachsenen unterschiedliche Bucharten gibt, wie Bücher für Lese-
anfänger, Jugendbücher, Sachbücher und Romane für Erwachsene. Abschließend war
ein Malangebot für die Kinder vorbereitet, um den gelungenen Vormittag ausklingen zu
lassen. Begeistert wurden die künftigen Schulkinder von den Eltern in Empfang genom-
men, die vor der Bibliothek auf sie warteten.

Breitenbach

Der DRK-Ortsverein Breitenbach informiert !!!
Wegen derzeit großen personellen Problemen in der Vorstandschaft sieht sich der Ortsver-
ein nun gezwungen vorerst einmal einige einschneidende Maßnahmen durchzuführen.
Diese wären:
– keine Annahme mehr von Altkleidern und ähnlichem.
– keine Verpachtung der Räumlichkeiten des „Rote-Kreuz-Hauses“ für Feiern
– keine Vermietung bzw. Verpachtung von Materialien (Spülmaschine, Geschirr etc.)
Wir bitten die Bevölkerung darum diese Maßnahmen zu beachten. Ob diese Maßnah-
men nochmals zurückgeholt werden können entscheidet sich nun in der nächsten Jah-
reshauptversammlung.
Am Mittwoch, dem 28.09.2022 um 19.00 Uhr führt der DRK-Ortsverein seine  diesjähri-

ge Jahreshauptversammlung durch, dazu sind nun alle Mitglieder die amFortbestand
des DRK-Ortsverein interessiert sindrecht herzlich eingeladen.
Natürlich würden sich die verbliebenen Verantwortlichen des Vereins an diesem Tag
auch ganz besonders über eventuell neue Gesichter, die zukünftig im Verein mitarbei-
ten wollen, freuen.
Ein gesonderte Einladung zu dieser JHV erscheint noch in der 36. oder 37. KW im Wo-
chenblatt.
gez: die Vorstandschaft

Brücken/Pfalz

Bücherei Brücken macht Ferien – vorab noch mit Lesestoff für den
Urlaub eindecken
Die Pfarrbücherei Brücken ist vor der Sommerpause letztmalig am Mittwoch, dem 27.
Juli 2022, geöffnet. Lesehungrige Urlauber können sich zu diesem Termin noch aus dem
aktuellen und reichhaltigen Angebot versorgen.
Vom 01. August bis einschließlich 31. August 2022 ist die Bücherei Brücken geschlos-
sen. Ab Montag, dem 05. September 2022, ist die Bücherei wieder wie gewohnt mon-
tags von 17 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 17 Uhr geöffnet.

Dittweiler

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Dittweiler hat in seiner Sitzung am 30.06.2022 folgende Beschlüs-
se gefasst:

öffentlich
Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2019 der Ortsge-
meinde Dittweiler sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten
von Dittweiler und der Verbandsgemeinde
a) Bekanntgabe Rechenschaftsbericht
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss
d) Entlastungserteilung

c) Der Jahresabschluss 2019 wird mit folgenden Zahlen festgestellt und beschlossen:
Aktiva  5.091.219,02 €
Passiva                    5.091.219,02 €
Eigenkapital
(Kapitalrücklage unter Berücksichtigung aller Ergebnisse) 655.239,42 €
Sonderposten als eigenkapitalähnliche Position 1.820.794,71 €

Der Ortsgemeinderat beschließt, dem Ortsbürgermeister und den Ortsbeigeordneten
sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, Entlastung
zu erteilen.
Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind, sollen diese nachträglich geneh-
migt werden.

Sanierung der Leichenhalle Dittweiler „ Vergabe Leistungsphase 5-9“
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Leistungsphase 5-9 an den günstigsten Bieter,
nämlich das Ing. Büro Decker aus Kusel, in Höhe von 33.867,98 €/Brutto zu vergeben.

Umbau Kindergarten Blütenzauber
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Arbeiten der Aluminium-Fenster und Türenelemen-
te an den günstigsten Bieter 1, die Firma Dick aus Theisbergsteegen, zu einem Ange-
botspreis von 34.794,50€ (Brutto), zu vergeben.
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Arbeiten der Innentüren an den günstigsten Bieter
1, die Firma Tromsdorf aus Kaiserslautern, zu einem Angebotspreis von 7.973,00€
(Brutto), zu vergeben.

Rückbau der Fahrbahnverschwenkungen an beiden Ortseingängen (L 355)
Die Fahrbahnschwellen sollen an beiden Ortseingängen zurück gebaut werden. Im Zuge
einer Straßenbaumaßnahme sollen die beiden Ortseingänge jedoch in der Planungs-
phase generell betrachtet und ggf. die Ein- und Ausfahrtsituation baulich verbessert
werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, dem LBM Kaiserslautern die Entscheidung schriftlich
mitzuteilen und bereits jetzt auf die bauliche Verbesserung der Ortsein- bzw. Ausfahrten
hinzuweisen.

Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. §94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat nimmt die Geldspende in Höhe von 225,00€ für die Kita Blüten-
zauber von Frau Jendralski an und bedankt sich bei der Spenderin.
Ebenso nimmt der Ortsgemeinderat die Grundstücksspende (Grundstückswert
1.360m² x 0,55€ Bodenrichtwert = 748,-€) an und bedankt sich bei dem Spender. Die
Notariatskosten (120,-€ zzgl. Auslagen und Mehrwertsteuer) werden von der Ortsge-
meinde übernommen.

Dunzweiler

Kindertagesstätte „Die wilden Zwerge“
Vielen Dank sagen die Kinder und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Die wilden
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Zwerge“ an die Freiwillige Feuerwehr Dunzweiler. Das St. Martinsfest 2020 konnte coro-
nabedingt leider nicht stattfinden. Trotzdem legten alle Feuerwehrmitglieder/ innen zu-
sammen um den Erlös von 300.- an unsere Kita - Kinder zu spenden. Dieser Betrag er-
möglichte uns das Erweitern unserer Frühstücksecke mit Tischen und Bänken auf dem
Außengelände. Auf Grund von Lieferengpässen konnten wir endlich im Rahmen eines
Feuerwehrprojektes (mit unseren zukünftigen Schulkindern) im Juni 2022 ein Bild ma-
chen. Vielen Dank nochmals für eure Unterstützung und Engagement.

Frohnhofen

Termin der Angelfreunde Kohlbachtal
30. Juli, ab 14:00 Uhr, Arbeitseinsatz am Entenweiher. Bei schlechtem Wetter entfällt
der Termin

Glan-Münchweiler

Sommerfest war ein voller Erfolg

Nach langer Zeit, ließ es die Coronalage, endlich wieder zu ein gemeinsames Sommer-
fest in der Kita „Pfiffikus“ zu feiern. Viele Familien folgten bei bestem Wetter der Einla-
dung. Eröffnet wurde das Sommerfest durch den Träger Herr Grimm, die stellvertretende
Leitung Frau Schäfer und den Förderverein der Kita. Die Kinder der Kita sangen zum Auf-
takt des Festes ein Begrüßungslied, bevor es dann an die einzelnen Aktionstische ging.
Durch den Erwerb einer Kreativkarte, bot sich den Kindern eine Vielzahl an kreativen Ge-
staltungsmöglichkeiten wie z.B. das Batiken von T-Shirts, das Gestalten mit Salzteig,
das Herstellen eines Holzkreisels und eines Nagelbildes an der Werkbank oder das Bas-
teln von Masken, Blumensteckern und Flechttieren. Auch für das leibliche Wohl war bes-
ten gesorgt. Im Rahmen des Sommerfestes bedankten sich die Kinder und das Team der
Kita „Pfiffikus“ noch einmal offiziell bei der Volksbank Glan Münchweiler vertreten
durch Frau Seiler und bei der Kreissparkasse vertreten durch Herrn Sander für die Geld-
spende, die den Druck eines Koch- und Backbuches ermöglichte. Das Koch- und Back-
buch, welches auch den Spendern überreicht wurde und die Lieblingsrezepte der Fami-
lien und Mitarbeitern der Kita enthält, ist in der Kita für 6,50 Euro käuflich zu erwerben.
Für die Zusammenstellung des Buches bedanken wir uns auch ganz herzlich bei Frau
Gruner. Danke auch an alle Helfer die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Durch die Einnahmen des Festes und den Verkauf des Koch- und Backbuches werden für
die Kinder neue Fahrzeuge angeschafft.

Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde Glan-Münchweiler sucht ab sofort, spätestens jedoch zum
01.09.2022, eine

Reinigungskraft (m/w/d)
-Teilzeit, unbefristet-

für die Reinigungsarbeiten in der Kindertagesstätte „Pfiffikus“ in Glan-Münchweiler.

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeits-
zeit von durchschnittlich 6,25 Stunden. Die Arbeitszeit liegt am Nachmittag außer-
halb der Öffnungszeiten der Kita.

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) und beinhaltet sämtliche im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung mit tabellarischem Lebenslauf bis spätestens
08.08.2022 an
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format).

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Leiterin der Kita, Frau Holm, unter 06383
927520.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.
Bewerbungs-, Vorstellungsund Reisekosten werden nicht erstattet.

Glan-Münchweiler, 13.07.2022
gez. Karl-Michael Grimm, Ortsbürgermeister

Herschweiler-Pettersheim

„Das Fest der Farben“ - Das Sommerfest der Kita Regenbogen in
Herschweiler-Pettersheim

Am Samstag, den 25.06.2022 fand das Sommerfest mit dem Motto „Das Fest der Far-
ben“ statt. Herzlich eingeladen waren alle Eltern, Großerlern, Tanten, Onkel, Paten, wei-
teren Verwandten und natürlich die Kinder. Dieser Einladung waren auch jede Menge
gefolgt. Auf dem Dorfplatz von Herschweiler-Pettersheim war einiges los!
Für Essen und Getränke wurde reichlich gesorgt.
Zur Unterhaltung wurde ein kleines Theaterstück in der KiTa eingeübt. Die Kinder spiel-
ten die Geschichte „Bär mag es bunt“ nach. Danach wurde das Lied „Kinder unterm Re-
genbogen“ gesungen, dieses wurde auch im Vorhinein in der KiTa eingeübt, sodass der
Auftritt vor den Besuchern sehr gelungen war. Als das Lied zu Ende war, gab es einen
großen Applaus für den tollen Gesang!
Nach den Vorführungen gab es verschiedene Stationen, welche die Kinder nacheinan-
der besuchen, entdecken und umsetzen konnten. Für jede gemeisterte Station gab es
einen Stempel, wer alle sechs Stationen geschafft hat und sechs Stempel gesammelt
hat, bekam eine Medaille. Für Pausen oder um die Wartezeit zu überbrücken wurde zu-
sätzlich eine weitere Station, das Kinderschminken angeboten.
Alles in allem war das Fest ein großer Erfolg. Die Eltern konnten sich unterhalten und für
die Kinder gab es einiges zu tun. Wir danken allen Teilnehmenden sehr, dass sie aus
diesem Tag ein tolles Erlebnis für alle gemacht haben. Wir bedanken uns herzlichst bei
allen Helfern für diesen gelungenen Nachmittag.
Die Ortsbürgermeisterin, der Elternausschuss und das gesamte KiTa-Team
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„Viele schaffen mehr!“ – Gemeinsam.
Erfolgreiches und nachhaltiges Bürgerprojekt „Bunt und blühend“

Ab dem 3. Juni 2022 ging die bundesweite Aktion des Naturschutzbundes Deutschland
in die nächste Runde. Es war auf der einen Seite der Beginn des Insektensommers 2022
– Insekten beobachten und zählen. Bei uns in Herschweiler-Pettersheim war es erneut
der Startschuss, unsere Brücken mit wunderschönen und blühfreudigen Blumenkästen
zu schmücken und somit auch eine bessere Grundlage für unsere Insekten zu schaffen.
Nach fleißiger Vorarbeit mit Saat und Aufzucht war es am 3. Juni wieder soweit. Weil „vie-
le mehr schaffen“ und wir unter diesem Motto von der Volksbank Glan-Münchweiler bei
unserer Idee unterstützt  worden sind, können wir auch dieses Jahr wieder nachhaltig
das Projekt „Bunt und blühend“ weiterführen. Fast 90 Blumenkästen wurde bepflanzt
und schmücken unsere Brücken in unserem Dorf. Mitgeholfen haben Monika und Fritz
Hollinger, Margot und Hans Jürgen von Blohn, Helma und Helmut Großklos, Helma Kör-
bel, Heinz Niebergall, Heiner König, Christel Schmitt und Helmi Höh. Einen ganz herzli-
chen Dank – denn gemeinsam schaffen viele mehr. Der Dank gilt ebenfalls den „Brü-
ckenpaten“, die während der Vegetationsphase ständig die Pflanzen betreuen. Zwi-
schenzeitlich sind unter der Patenschaft und der guten Pflege die Pflanzen gediehen
und gewachsen – und blühen auch für unsere Insekten. Wer uns unterstützen und mit-
helfen möchte, ist immer herzlich willkommen.

Das Leitungsteam der Kita „Regenbogen“ besucht
die Konsultationskita „Kinderplanet“ in Ramstein

Am 14.06.2022 besuchte die
Ortsbürgermeisterin Frau Schillo,
die Kitaleitung Frau Müller und
die stellvertretende Kitaleitung
Frau Danczak die Kita „Kinderpla-
net“ in Ramstein. Kinder wachsen
heute ganz selbstverständlich mit
Medien auf. Das Medienangebot
für sie wird immer größer. Die Fas-
zination, die von Tablets ausgeht,
weckt auch den Forscherdrang
der jüngeren Kinder. Fast in jeder
Familie gibt es ein Tablet. Betrach-
tet man die damit verbundenen
Möglichkeiten, aber auch die Ge-
fahren in den Bereichen der Inter-
netnutzung und der Tablet-Spiele,
kommt der Medienkompetenz
eine sehr wichtige Rolle zu.
In der Kita „Kinderplanet“ sind
neue, digitale Medien als Bil-
dungsbereich in ihrem Konzept
fest verankert. Wir konnten uns
erste Eindrücke von der intensi-
ven Arbeit mit den Kindern und
den digitalen Medien machen.
Die Kitaleitung Frau Pfletschinger
zeigte uns die Räumlichkeiten der

Einrichtung und stellte uns ihr Konzept vor. Derzeit arbeiten wir in unserer Kita in Her-
schweiler-Pettersheim mit verschiedenen Medien wie Bilderbücher, CD-Player, Kamera
und Toniebox. Gerade auch im Hinblick auf die rasche Entwicklung der Mediennutzung
in der Grundschule, sehen wir die Herausforderung eines kindgerechten und altersan-
gepassten Erlernens der Kompetenz im Umgang mit neuen Medien bereits in der Kita.
Zukünftig arbeiten wir daraufhin auch diesen Lernbereich in unserer pädagogischen Ar-
beit fest zu verankern. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Pfletschinger für ihre
informativen und ausführlichen Erläuterungen mit einer interessanten Führung durch
ihre „Kita Kinderplanet“.

Krottelbach

Pfälzerwaldverein
Der Pfälzerwaldverein wandert am Samstag, dem 23.07.2022, zur Weiherhütte in Lan-
genbach. Abmarsch ist um 16:30 Uhr am Buswendelplatz. Die Wanderstrecke beträgt
ca. 8 km die Rückkehr ist gegen 21:00 Uhr.

Ohmbach

Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat in seiner Sitzung am 5. Juli 2022 beschlossen,
dass die öffentlichen Bekanntmachungen im Sinne von § 1 Abs. 1 Satz 1 der Haupt-
satzung der Ortsgemeinde in der Zeitung „Wochenblatt Oberes Glantal – Der Süd-
kreis“ erfolgen.
Ohmbach, den 13. Juli 2022
gez. Kauf, Ortsbürgermeister

Schönenberg-Kübelberg

Pensionärverein Schönenberg - Sand
Einladung zum gemütlichen Nachmittag.
Wir treffen uns uns am Freitag den 29.07.22.wieder um 15 Uhr im Schützenhaus beim
Conny. Alle die gerne Kaffee ,Kuchen und einen kleinen Plausch lieben sind herzlich ein-
geladen. Auf Euer Kommen freut sich das ganze Team.

Wer hat schonmal eine Schlange gestreichelt?
Ausflug der Vorschulkinder - Kita Kleine Strolche in Sand

Diese Frage können nun einige Vorschulkinder ganz klar mit „ICH“ beantworten. Ganz
aufgeregt machten sie sich nämlich früh morgens mit dem Bus auf den Weg nach Kai-
serslautern in den Siegelbacher Zoo. Dort gab es viel zu erleben. Neben der Vielfalt der
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Tiere, durften die Kinder eine Schlange und ein Stacheltier streicheln und die Riesenrut-
sche erkunden. Besonders lustig ging es bei den Lemuren zu (King Julian aus Madaga-
kar).  Sobald die Sonne herauskam reckten sie sich der Sonne entgegen und badeten
intensiv darin. Ein Eis durfte natürlich auch nicht fehlen. Doch dann war noch lange
nicht Schluss. Zurück in der Kita gab es leckere Hamburger, Gurkensalat und eine ge-
meinsame Übernachtung. Beim Aufbau des Schlaflagers wurde schnell klar, dass es ei-
nen Mädchen- und einen Jungenschlafraum geben wird - das hatten sich die Kinder so
gewünscht. Abgerundet wurden diese ereignisreichen Tage mit einem gemeinsamen
Frühstück. „Es gab Nutella und Fleischkäs-Brötchen!“ berichtete Paul stolz(Vorschul-
kind). Alles in allem war es eine gelungene Aktion für die Vorschulkinder.

Geheimnisvolles Erdreich…Die Welt unter unseren Füßen

Am Donnerstag den 23.06.2022 fand in der Kindertagesstätte St.Valentin in Kübelberg
ein Aktionstag statt. An diesem Morgen durften alle Kinder auf dem Kindergartengelän-
de den Erdboden mit Schaufel, Lupe, Händen und Füßen entdecken und erleben. Jede
Menge verschiedener anderer „Forscherstationen“ konnte man an diesem Tag auf unse-
rem Gelände entdecken. Ein Barfußpfad, ein Naturbingo aus Eierschachteln gebastelt,
Malen mit Naturmaterialien und jede Menge mehr gab es an diesem Tag für die Kids zum
ausprobieren. Die Kinder und Erzieherinnen waren sich einig dass es eine gelungene
Aktion war die wir gerne wiederholen werden!

Steinbach am Glan

Seniorentreff Steinbach
Wir suchen Unterstützung
Im Alter solltest Du Menschen haben, die die Melodie deines Lebens kennen,
mit dir Kaffee trinken, Kuchen essen und dich beim Namen nennen.
Gemeinsam reden und spielen, sich als Teil des Ganzen fühlen,
keiner sitzt einsam und allein
und jeder soll herzlichen willkommen sein!
Nach Corona bedingter Pause möchten wir ab August 2022 wieder jeden zweiten Don-
nerstag im Monat unseren Kaffeenachmittag, abwechselnd im Ev. Gemeindehaus oder
im Piussaal der Kath. Kirchengemeinde Steinbach, anbieten. Unser Team aus engagier-
ten Bürgern benötigt dazu noch ein paar helfende Hände. Wer möchte sich für diese
wunderbare Aufgabe in unserer Gemeinde sozial engagieren und uns unterstützen? Wir
freuen uns auf eine aktive gemeinsame Zeit. Meldet euch bei Angelika Schmidt, Tel.
5475, Helma Fichtl, Tel. 7022, Sabine Fehrentz, Tel. 928808 oder Feil Elisabeth und Nor-
bert, Tel. 7909 an.

Wahnwegen

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 28.07.2022, um 19:30 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeinde-
hauses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  LBM: Vorstellung aktueller Stand Ausbauplanung Hauptstraße
2. Beschluss über den Beginn der vorbereitenden Untersuchungen nach § 141

Abs. 3 BauGB zur Prüfung der Sanierungsbedürftigkeit
3. Informationen

Wahnwegen, den 13. Juli 2022
In Vertretung:
gez. Lutz Stötzer, 1. Beigeordneter

Waldmohr

Öffentliche Bekanntmachung
gem. § 3 Abs. 2 BauGB
-Beteiligung der Öffentlichkeit-
Bebauungsplan „Lauersdell“ der Stadt Waldmohr
Der Stadtrat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 16.12.2020 den Aufstellungsbeschluss
zum Bebauungsplan Lauersdell gefasst. Nunmehr erfolgt die Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 3 Abs. 2 BauGB.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes kann dem Lageplan entnommen werden.
Die Planfläche des Wohngebietes grenzt in nordwestlicher Richtung an das Gelände des
Freibades der Stadt Waldmohr an.
Der Planentwurf sowie die textlichen Festsetzungen, die Begründung, sowie die Entwür-
fe zum Fachbeitrag Naturschutz und zum Umweltbericht liegen bei der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal im Gebäude Rathaus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-2.04, Rathaus-
straße 14, Waldmohr in der Zeit vom 01.08.2022 bis zum 01.09.2022 zu jedermanns
Einsicht aus. Die Einsichtnahme kann zu den allgemeinen Dienstzeiten von montags bis
mittwochs von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, sowie donners-
tags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 8:30
Uhr bis 12:00 Uhr erfolgen.
Aufgrund der Vorschriften hinsichtlich der Corona-Pandemie bitten wir Sie immer die
aktuellen Besucherregelungen zu beachten. Derzeit sind die Rathäuser ohne Termin zu
den Öffnungszeiten frei zugänglich.
Weiterhin können die Unterlagen im Internet unter https://www.vgog.de/auslegungen
eingesehen werden.
Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal mündlich, per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de) oder per Post (Post-
anschrift: Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-
Kübelberg)zum Bebauungsplan eingereicht werden. Nicht fristgerecht, d.h. nach dem
01.09.2022 abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über ein-
gegangenen Stellungnahmen nicht berücksichtigt werden.

Waldmohr, den 23.07.2022
gez. Dr. Schneider, Stadtbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Stadtrat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 11.05.2022 folgenden Beschluss zur
Aufstellung des Änderungsplanes II zur Neufassung III zum Bebauungsplan „In der Et-
zwiese“ gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) gefasst, der hiermit bekannt gemacht
wird.
Der betroffene Planbereich ist der Kartendarstellung zu entnehmen.
Der Stadtrat fasst gem. § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss für den „Ände-
rungsplan IIzur Neufassung III zum Bebauungsplan In der Etzwiese“. Der Geltungsbe-
reich ergeht aus beigefügtem Lageplan.
Waldmohr, den 23.07.2022
gez. Dr. Schneider, Stadtbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
gem. § 13 BauGB
-Beteiligung der Öffentlichkeit-
„Änderungsplan II zur Neufassung III zum Bebauungsplan In der Etzwiese“ Stadt Wald-
mohr

Der Stadtrat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 13.07.2022 dem Änderungsplan II zur
Neufassung III zum Bebauungsplan In der Etzwiese zugestimmt und die Beteiligung der
Öffentlichkeit beschlossen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes kann dem Lage-
plan entnommen werden.
Der Bebauungsplan wird gem. § 13 BauGB und somit im vereinfachten Verfahren aufge-
stellt. Demgemäß erfolgt keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB. Weiterhin wird
auf eine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung verzichtet.
Der Planentwurf sowie die textlichen Festsetzungen und die Begründung liegen bei der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Gebäude Rathaus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14, Waldmohr in der Zeit vom 01.08.2022 bis zum 01.09.2022 zu
jedermanns Einsicht aus. Die Einsichtnahme kann zu den allgemeinen Dienstzeiten von
montags bis mittwochs von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
sowie donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr erfolgen. Weiterhin können die Unterlagen im Inter-
net unter https://www.vgog.de/auslegungen eingesehen werden.
Aufgrund der Vorschriften hinsichtlich der Corona-Pandemie bitten wir Sie immer die
aktuellen Besucherregelungen zu beachten. Derzeit sind die Rathäuser ohne Termin zu
den Öffnungszeiten frei zugänglich.

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal mündlich, per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de) oder per Post (Post-
anschrift: Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-
Kübelberg) oder durch Fax (Fax: 06373/50422100) zum Planvorentwurf eingereicht
werden. Nicht fristgerecht, d.h. nach dem 01.09.2022 abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung nicht berücksichtigt werden.

Waldmohr, den 23.07.2022
gez. Dr. Schneider, Stadtbürgermeister

Programmvorschau auf Sonntag, 11. September 2022
An diesem Tag sind drei Veranstaltungen geplant, die sich gut miteinanderorganisieren
lassen:
- Die Wanderung von Verein zu Verein
- Das Kinder- und Familienfest
- Der Tag des offenen Denkmals
Die Wanderung von Verein zu Verein
Die Idee, eine Wanderung von Verein zu Verein zu Verein zu organisieren, entstand beim
Treffen der Vereine. Hier wollen sich die Vereine präsentieren, um neue Mitglieder zu
gewinnen.
Das Kinder- und Familienfest

Das Kinder- und Familienfest musste zwei Jahre pausieren und soll in diesem Jahr wie-
der stattfinden. Es lässt sich gut in die Wanderung von Verein zu Verein integrieren, da
die Vereine an dem Tag sowieso ein Programm für die Kinder anbieten. Vereine ohne ei-
genes Vereinsgelände können auf dem Turnplatz teilnehmen. Unser Jugendhaus koordi-
niert das Angebot und die Organisation.
Der Tag des offenen Denkmals
Der Tag des offenen Denkmals soll am Dörrberg stattfinden. Hier findet ein Konzert der
Bergmusikanten der Bergkappelle Saar von 11 – 13 Uhr statt. Das bekannte Orchester
spielt erstmals in unserer Region. Die historische Verladerampe am Bergmannsbauern-
Wanderweg wird an dem Tag im Mittelpunkt stehen. Im letzten Jahr hatten wir mit dem
historischen Bürgerhaus an der Veranstaltung teilgenommen.
Die Planungen mit den Vereinen beginnen ab sofort. Ein gemeinsames Treffen ist ge-
plant. Wer schon vorab dazu Fragen bzw. Ideen hat, bitte einfach melden.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
24.07.2022 (6. So. n. Trinitatis), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, mit
Abendmahl
17.07.2022 (5. So. n. Trinitatis), 10.30 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, mit Abend-
mahl
Frauenkreisarbeit:
27.07.2022, 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr, Kaffeenachmittag im Café zur Scheune Rehwei-
ler
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler, Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470 Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
24.07. 9:00 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
24.07. 10:30 Uhr Gottesdienst
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Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 24.07.2022 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee (die
Maskenpflicht ist aufgehoben)
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Pfarrerin Christmann ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 22. Juli 2022
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 24. Juli 2022
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 29. Juli 2022
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 31. Juli 2022
9 Uhr Krottelbach und Langenbach
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Corona-Info: Das Tragen einer Maske im Gottesdienst ist freiwillig.
Termine
Wandergruppe: Mittwoch, 27. Juli 2022, 9.30 Uhr, Treffpunkt bei Margot von Blohn in
der Bockhofstraße 58 in Herschweiler-Pettersheim
Hilfe für die UKRAINE
Unserer Kirchengemeinde unterstützt die Menschen in der Ukraine über die Organisati-
on LICHT IM OSTEN. Durch die Kleidersammlung ist diese Organisation in unserer Ge-
meinde bekannt und sie hat sehr gute Kontakte in die Ukraine. Wenn sie die Menschen
in ihrer schwierigen Situation in der Ukraine auch unterstützen wollen, können Sie dies
mit einer Spende auf das nachfolgende Konto von Licht im Osten tun.
Angaben zum Zahlungsempfänger:
LICHT IM OSTEN Deutschland, IBAN: DE82 6045 0050 0000 0508 54, Verwendungs-
zweck: Nothilfe Ukraine, Freundesnummer: 117657 (falls Sie eine Spendenbescheini-
gung benötigen, bitte auch den vollständigen Namen angeben).
Vielen Dank an alle Spender, Ihre Kirchengemeinde
Kindergottesdienst: Informationen über Überraschungspost und Video-Info über
WhatsApp bei Bernadette 017 12 83 75 86 oder  Laura 015 75 15 18 68 2
Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim, Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Sonntag, 24.7.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Miesau
11:30 Uhr      Gottesdienst zur Taufe von Oskar Manuel Peter Stamber
Sonntag, 31.7.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Euch Schülerinnen und Schülern wünschen wir tolle Ferien und Allen eine schöne Som-
merzeit. Bleiben Sie behütet!
Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer zu sprechen oder per mail zu errei-
chen. Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr
geöffnet. Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 22.07.
19.00 Uhr Kirche und Kino
Film: Die Pilgerin Teil 2
Samstag, 23.07.
10.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Konfirmation
12.00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 24.07.
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet vorm Rathaus
Bitte beachten Sie weiterhin die Abstands- und Hygieneregeln. Masken dürfen weiterhin
im Gottesdienst getragen werden.
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 Uhr Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie wie folgt: Tel. 06332-487699.

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 23.  Juli
18.00 Uhr  Vorabendmesse                        Steinbach
Sonntag 24. Juli
09.00 Uhr Sonntagsmesse                         Remigiusberg
10.30 Uhr Festmesse zur Jubelkommunion Nanzdietschweiler
10.30 Uhr Ökum. Kerwegottesdienst        Föckelberg

10.30 Uhr Sonntagsmesse                         Rammelsbach
Dienstag 26. Juli
18.00 Uhr Werktagsmesse                       Glan-Münchweiler
Mittwoch 27. Juli
09.00 Uhr Werktagsmesse                       Nanzdietschweiler
Donnerstag 28. Juli
18.00 Uhr Werktagsmesse                       Glan-Münchweiler
Freitag 29. Juli
09.00 Uhr Werktagsmesse                          Kusel
18.00 Uhr Werktagsmesse                         Nanzdietschweiler
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 22. Juli:
18.30 Uhr        Schmittweiler  Messfeier
Samstag, 23. Juli:
17.00 Uhr        Elschbach Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Brücken Messfeier am Vorabend
Sonntag, 24. Juli:
09.00 Uhr        Breitenbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier – Patronatsfest mit anschl. Fahrzeugsegnung

auf dem Parkplatz der Kirche
Dienstag, 26. Juli:
10.30 Uhr        Brücken Wortgottesfeier im Alois-Hemmer Haus
Mittwoch, 27. Juli:
8.30 Uhr          Kübelberg  Messfeier im Haus St. Valentin
Donnerstag, 28. Juli:
18.30 Uhr        Waldmohr Messfeier
Freitag, 29. Juli:
18.30 Uhr        Sand  Messfeier
Samstag, 30. Juli:
17.00 Uhr        Dunzweiler Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Waldmohr Messfeier am Vorabend
Sonntag, 31. Juli:
09.00 Uhr        Ohmbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier
Hygienevorschriften für unsere Gottesdienste: Es besteht keine Maskenpflicht mehr in
der Kirche, wir empfehlen jedoch weiterhin eine Maske zu tragen.
Taizéchor: Der Chor probt zu folgenden Terminen: Dienstag, 26.07.2022; Mittwoch
17.08.2022. Die Proben beginnen jeweils um 20 Uhr in der Kirche in Elschbach, Glanstr.
35. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Weitere Informationen
gibt es bei Chorleiter Stefan Pappon, Tel. 0151-14879829.
Einladung für Kinder und Jugendliche: Hallo Leute, habt ihr Lust auf einen coolen Akti-
onstag in den Sommerferien? Dann seid ihr genau richtig bei dem „Tag voller Überra-
schungen“ der KjG (Katholische junge Gemeinde) Kübelberg/Elschbach und dem BDKJ
Nordpfalz. Am 18. August 2022 gibt es ein tolles Programm für zwei Altersgruppen:
- von 9 Uhr bis 16.30 Uhr ist das Programm für Kinder der ersten Klasse bis einschließlich
13 Jahren
- von 18 Uhr bis 22 Uhr gibt es Programm für Teens ab 14 Jahren
Ein „Tag voller Überraschungen“ findet rund um die kath. Kirche und das Pfarrheim in
Elschbach, Glanstr. 35-37, 66892 Bruchmühlbach-Miesau statt. Das Programm ist kos-
tenfrei. Anmeldeformulare sind im Pfarrbüro Kübelberg erhältlich. Der Anmeldeschluss
ist am 12. August. Nähere Infos gibt es bei Gemeindereferentin Christine Pappon (Tel.
0151/14879828) oder bei Jugendreferentin Carmen Gardin (Tel. 0151/14879610). Wir
freuen uns auf einen tollen Tag mit Dir! Das Planungsteam der KjG Kübelberg/Elschbach
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus, Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel: 06373/3720, E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
24.07.2022 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Kizler
Jeden Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Jungschar “Coole Kids“
Für Jungen und Mädchen von 6-11 Jahren
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
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Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de, Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 24.07.
Brücken 09:00 Uhr    Gottesdienst
Altenkirchen 10:00 Uhr     Gottesdienst
Anmerkung: Denken Sie beim Gottesdienstbesuch an die gängigen Hygieneregeln
(Maske, Abstand etc.).
Gemeindeveranstaltungen:                        
Montag, 25.07.
Altenkirchen 10:00-11:00 Uhr Treffen Kindergruppe „Schnullergang“
                                                                im Jugendheim (UG)
Dienstag, 26.07.
Altenkirchen 17:00 Uhr Treffen Jugendgruppe im Jugendheim
Donnerstag, 27.07.
Altenkirchen 19:00-20:30 Uhr    Probe Kirchenchor im Jugendheim
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

Gaumeistertitel Rope Skipping für den TV Waldmohr

Am Sonntag, den 03.07.2022 fanden nach langer Corona-Pause die Gau- und Einstei-
gerwettkämpfe im Rope Skipping in der IGS-Halle in Schönenberg-Kübelberg statt. Der
TV Waldmohr hatte 3 Starterinnen im Einsteigerwettkampf, dem sogenannten Compal-
sury-Wettkampf. Bei diesem Wettkampf werden 3 Speed Disziplinen und eine Pflicht-
übung gezeigt. In der AK 4 (12-13 Jahre) sicherte sich Leonie Stanka den 1. Platz mit
271,00 Punkten und die Tageshöchstpunktzahl im Einsteigerwettkampf, in AK 5 (10-11
Jahre) erreichte Claire Kamara mit 223,75 Punkten den 5. Platz und Lotta Schwarz star-
tete als jüngste Teilnehmerin des Tages in der AK 7 (6-7 Jahre) und erzielte dort den
1.Platz mit 226,5 Punkten. Bei den Gaumeisterschaften hagelte es dann für den TV
Waldmohr Podestplätze. 4 Mädels vom TVW gingen bei den Gauwettkämpfen an den
Start. Bei diesem Wettkampf werden auch 3 Speed Disziplinen und ein Freestyle (45
sec.) auf Musik gesprungen. In der AK 4 (12-13 Jahre) erreichte Leonie Hentschel den 3.
Platz. In der AK 5 (10-11 Jahre) sicherte sich Emma Kreutz den 1. Platz vor ihren Mann-
schaftskameradinnen Luisa Wrobel auf dem 2. Platz und Misaki Hubner auf dem 3.
Platz. Emma Kreutz wurde noch als Tagesbeste Springerin beim Gauwettkampf ausge-
zeichnet und bekommt bei der nächsten Meisterehrung des Turngaus den Gaumeister-
wanderpokal! Der TV Waldmohr hatte auch ein Team mit Leonie Hentschel, Luisa Wro-
bel, Misaki Hubner, Emma Kreutz und Mira Schwarz im Einsteigermannschaftswett-
kampf gemeldet. Bei diesem Wettkampf muss neben der Speed Disziplin 3x40 sec.
Double Dutch Speed, ein Freestyle von 45-75 sec. mit 4-6 Personen gesprungen werden.
Dabei erreichte das Team vom TV Waldmohr den 1. Platz mit 130,85 Punkten. Es war für
unsere Springerinnen ein gelungener Wettkampf mit großartigen Erfolgen! Der TV Wald-
mohr und die Trainerinnen Nadine Schwarz und Manuela Bauer gratulieren zu den groß-
artigen Platzierungen und wünschen weiter viel Erfolg!

SVK wird für Fair Play geehrt
Der SVK gehört mit seiner 1. Mannschaft zu den fairsten Teams der vergangenen Saison
2021/22. Für den 5. Platz des Fair Play-Wettbewerbes wurden wir mit einem Preis von
150€ bedacht. Ein herzliches Dankeschön geht an die Kreissparkasse Kusel!

Gauwettkämpfe Rope Skipping 2022
Nach einer langen coronabedingten Zwangspause fanden am 03.07.2022 endlich wie-

der die Gauwettkämpfe im Rope Skipping statt. Der TV Kübelberg, der den Wettkampf in
der Turnhalle der IGS Schönenberg-Kübelberg ausrichtete, konnte mit 12 Springerinnen
und somit der größten Gruppe an den Start gehen. Am Vormittag ging es für 9 der 12
Springerinnen mit dem Einsteiger-Wettkampf los. Hier wurden drei Speed-Disziplinen
sowie eine Pflichtübung gezeigt. Für einen großen Teil der Springerinnen war es der ers-
te Wettkampf, der trotz großer Aufregung super gemeistert wurde. Somit wurden folgen-
de Platzierungen erzielt: In der Altersklasse 5 (Jahrgang 2011-2012) konnten Lilli Böhn-
lein Platz 9, Hannah Rizzi Platz 8 und Emilia Ehrenreich den 6. Platz belegen. Knapp am
Treppchen vorbei belegte Lea Florkowski den 4. Platz. Über einen Platz auf dem Sieger-
podest durften sich Ida Müller mit Platz 3 und Yara Kirsch mit Platz 2 freuen. In der jün-
geren Altersklasse 6 (Jahrgang 2013-2014) konnte sich Pauline Häßel über ihren Platz
auf dem Siegerpodest mit Platz 2 freuen. Nach einer kurzen Pause ging es mit der Gau-
meisterschaft weiter. Hier mussten drei Speed-Disziplinen sowie eine eigene Freestyle
auf Musik gezeigt werden. Als auch hier alle Disziplinen gemeistert wurden konnten fol-
gende Platzierungen ersprungen werden: In der Altersklasse 4 (Jahrgang 2009-2010)
belegte Louisa Voos den 4. Platz und Jana Gorschin konnte auf Platz 2 des Siegerpo-
dests platznehmen. Und auch in der Altersklasse 5 (Jahrgang 2011-2012) konnte Celina
Klinck sich über Ihren Pokal und Platz 3 freuen.
Der Verein und eure Trainerinnen sind stolz auf euch und eure Leistungen!

Einladung zur Mitgliederversammlung der TSG Steinbach 1933 ev.
Die TSG Steinbach ladet recht herzlich zur Mitgliederversammlung am Sonntag den
31.07.2022 um 18.30 Uhr ins Sportheim ein und wünscht sich hierzu ein zahlreiches
Erscheinen.
Tagesordnung :
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Gedenken
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht Abteilungen
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Anträge
10. Gebäudeangelegenheit ( Sportheim )
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
Anträge müssen bis spätestens 27.07.2022 in schriftlicher Form beim 1.Vorsitzenden
eingehen
Reiner Bernd, 1. Vorsitzender

Sportfest SV Nanz-Dietschweiler
Freitag, 22.07.
18:00 Uhr D-Jugend JFV Westpfalz - SG Erbach
19:30 Uhr A-Jugend JFV Westpfalz - Generationenteam 2002
Samstag, 23.07.
12:00 Uhr E-Jugend Westpfalz - VfB Waldmohr
13:30 Uhr SVN III - Olympia Ramstein III
15:30 Uhr SV Spesbach - SV Kübelberg
17:30 Uhr SVN I - US Soccer
Sonntag, 24.07.
12:00 Uhr C-Jugend JFV Westpfalz - FV Kindsbach
14:00 Uhr SGV Elschbach - SG Schrollbach/Rehweiler
16:00 Uhr B-Jugend JFV Westpfalz - JSG Westrich

Tennisclub Herschweiler-Pettersheim
Bei der diesjährigen 32. „BOCKHOF-Open“ haben Marlyn Meisinger (Waldmohr) und Na-
tascha Christoffel aus Herschweiler-Pettersheim das Endspiel im DAMEN-Einzel er-
reicht. Aline Christoffel (Herschweiler-Pettersheim) wurde Dritte.
Das Finale findet am letzten Augustwochenende statt.

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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